
Beauftragte
des Landes Sachsen-Anhalt 
zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur

 SED-Unrecht: 
Aufarbeitung und Rehabilitierung kompakt in 60 Minuten

Online-Veranstaltungsreihe 
26. September 2023 bis 23. Januar 2024

In 60 Minuten werden aktuelle
Fragen der Aufarbeitung der 
SED-Diktatur in Sachsen-Anhalt
allgemein verständlich von
ausgewiesenen Expertinnen und
Experten präsentiert und diskutiert.

Die Veranstaltungen finden alle zwei
Wochen jeweils Dienstag 
von 17–18 Uhr via Zoom statt und
werden von Birgit Neumann-Becker,
der Beauftragten des Landes
Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung
der SED-Diktatur, moderiert.

Wir freuen uns darauf, Sie bei
unseren Veranstaltungen begrüßen
zu dürfen!



Wanderausstellungen

Wir bitten Sie um
Anmeldung 

zu einzelnen Terminen oder 
zur gesamten Reihe per 

E-Mail:
veranstaltung@lza.lt.sachs

en-anhalt.de oder über 
Tel.: 0391/560 1519.

Rechtzeitig vor der
Veranstaltung erhalten Sie

per E-Mail den
entsprechenden Link zur

Teilnahme. 

Weitere Informationen zur
Veranstaltungsreihe finden

Sie auf der Website der
Landesbeauftragten über den

Link:
https://aufarbeitung.sachsen-

anhalt.de/aktuelles
oder den QR-Code.

Di | 21. November | 17–18 Uhr
Die Denunziantin – Brigitte Reimanns
bislang unveröffentlichter erster Roman
über die Frühzeit der SED-Diktatur in
Sachsen-Anhalt
Kristina Stella, Publizistin

Di | 5. Dezember | 17–18 Uhr
Die beschädigte Kindheit: Das
Krippensystem der DDR und seine Folgen
Prof. Dr. Florian von Rosenberg, Universität Erfurt

Di | 9. Januar | 17–18 Uhr
Resilienz und Bewältigung: „Heilende
Wunden - Wege der Aufarbeitung
politischer Traumatisierung in der DDR” 
Dr. med. Karl-Heinz Bomberg
Facharzt für Psychosomatische Medizin und
Psychotherapie, Psychoanalytiker, Liedermacher

Di | 23. Januar | 17–18 Uhr
Hilde Benjamin und die DDR-Justiz
Sebastian Richter, Außenstellenleiter
Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen-Archiv -
Außenstelle Frankfurt (O.)

Di | 26. September | 17–18 Uhr
Ein Liberaler als Staatsfeind
Jochen Stern, Schauspieler und Zeitzeuge

Di | 10. Oktober | 17–18 Uhr
Das sowjetische Erbe in Belarus und
die demokratische
Oppositionsbewegung 
Prof. Dr. Tanja Shchyttsova, Europäische
Humanistische Universität Vilnius, Litauen

Di | 24. Oktober | 17–18 Uhr
Im Fadenkreuz der Stasi in West-Berlin:
Die Verfolgung des Finanzchefs der
Kampfgruppe gegen Unmenschlichkeit
Adolf Hellwig
Dr. Egbert Hellwig, Autor und Enkel von Adolf
Hellwig

Di | 7. November | 17–18 Uhr
Die Oktoberrevolution von 1917 in der
Erinnerungskultur im postsowjetischen
Raum
Dr. Wolfram von Scheliha, Referent der
Landesbeauftragten


